
Schichtenverzeichnis nach DIN 4022

Heringen, OT Auleben, Str. d. Einheit, 4. BA

Baustelle:

Firma:

Schichtenverzeichnis nach DIN 4022

aufgenommen am: 06.10.2025

durch: Kö/Ho/Loe

Aufschluß: RKS 1

Bemerkungen: kein Bohrvortrieb bei 2,10 m

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzpunkt: 0,00

Bis
 ... m unter 

Ansatz-
 punkt

a) Benennung der Bodenart
    und Beimengungen

e) Farbec) Beschaffenheit
     nach Bohrgut

b) Ergänzende Bemerkungen

h) Gruppe i) Kalkgehalt

Bemerkungen
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene Proben
Teufe Art: Bezeichnung; 

(weitere)

d) Beschaffenheit
     nach Bohrvorgang

f) Übliche Benennung g) Geologische Benennung

Prüfungsnr:

AE01

Anlage 2. 1

m uGOK

Projekt: 256172

0,50 Auffüllung, Mutterboden (Schicht 1);Sand, schluffig, kiesig, humos

weich,

sehr schwach 
feucht

dunkelbraun

[OH]

gestörte Probe:1.1

leicht zu bohren-mäßig 
schwer zu bohren,

0,95 Auffüllung (Schicht 2.2);Ton, stark sandig, schwach feinkiesig-schwach 
mittelkiesig, Gipseinlagerungen

steif,

sehr schwach 
feucht,

braun

[TL]

gestörte Probe:1.2

schwer zu bohren-sehr 
schwer zu bohren

2,10 Ton (Schicht 3);stark sandig, schwach feinkiesig-schwach mittelkiesig

halbfest,

sehr schwach 
feucht,

braun

TL

gestörte Probe:1.3

sehr schwer zu bohren
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Schichtenverzeichnis nach DIN 4022

Heringen, OT Auleben, Str. d. Einheit, 4. BA

Baustelle:

Firma:

Schichtenverzeichnis nach DIN 4022

aufgenommen am: 06.10.2025

durch: Kö/Ho/Loe

Aufschluß: RKS 2

Bemerkungen:

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzpunkt: 0,00

Bis
 ... m unter 

Ansatz-
 punkt

a) Benennung der Bodenart
    und Beimengungen

e) Farbec) Beschaffenheit
     nach Bohrgut

b) Ergänzende Bemerkungen

h) Gruppe i) Kalkgehalt

Bemerkungen
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene Proben
Teufe Art: Bezeichnung; 

(weitere)

d) Beschaffenheit
     nach Bohrvorgang

f) Übliche Benennung g) Geologische Benennung

Prüfungsnr:

AE02

Anlage 2. 2

m uGOK

Projekt: 256172

0,60 Auffüllung, Straßenoberbau (Schicht 2.1); Kies, tonig, sandig, Ziegelreste

weich,

sehr schwach 
feucht,

grau, dunkelbraun

[GT*]

gestörte Probe:2.1

sehr schwer zu bohren

0,80 Auffüllung (Schicht 2.1);Kies, stark sandig, schwach schluffig sehr schwach 
feucht,

weiß, grau

[GU]

gestörte Probe:2.2

sehr schwer zu bohren

1,25 Ton (Schicht 3);stark sandig, schwach feinkiesig-schwach mittelkiesig

steif-halbfest,

sehr schwach 
feucht,

dunkelbraun

TL

gestörte Probe:2.3

schwer zu bohren-sehr 
schwer zu bohren

3,00 Sandsteinzersatz (Schicht 4); Kies, stark sandig, schluffig

steif,

schwach feucht,

rotbraun

GU*

gestörte Probe:2.4

mäßig schwer zu bohren

IHU Gesellschaft für Ingenieur-, Hydro- und Umweltgeologie mbH

Büro Nordhausen/Harz. D 99734 Nordhausen-Leimbach. Am Sportplatz 1. Telefon: (0 36 31) 89 06-0. Fax: 89 06-29
Büro Halle/Merseburg. D 06132 Halle/Saale. Eisenbahnstraße 3. Telefon: (03 45) 5 20 88-0. Fax: 5 20 88-21.
Büro Bad Salzungen. D 36433 Bad Salzungen, Andreasstraße 11. Telefon: (0 36 95) 85 72-0 Fax: 85 72-20.


